
Liebe Leserinnen und Leser,
ich denke, viele von euch haben noch nicht mitbekommen, dass vor Kurzem Frau Johnke in Rente
gegangen ist. Das liegt wahrscheinlich auch daran, dass es keine Abschlussfeier gab. Frau Tepper
ist jetzt unsere neue Sekretärin. Auch ich habe es nur durch Zufall erfahren. Darum habe ich sie
um ein Interview gebeten. Und sie stimmte sofort zu und hat sich freundlicher Weise die Zeit
genommen, damit ihr mehr über sie erfahren könnt. Und hier ist es jetzt für euch: das Interview
mit unserer neuen Sekretärin.

Redaktion: Seit wann sind Sie an unserer Schule?
Frau Tepper: Seit 3 Wochen.

Redaktion: Haben Sie vorher schon einen anderen Beruf ausgeführt?
Frau Tepper: Ja, ich war Marketing- und Kommunikationsmanagerin.

Redaktion: Warum haben Sie den Beruf gewechselt?
Frau Tepper: Ich habe den Beruf gewechselt, um in den Bereich Schulverwaltung zu wechseln, 
weil ich gerne sinnvolle Arbeit mache und mit Jugendlichen arbeite.

Redaktion: Was sind Ihre Hobbys?
Frau Tepper: Ich bin Sängerin in einer Rockband und habe einen Garten in Lichtenberg. Ich bin
sehr kreativ, also sind meine Hobbys sehr abwechslungsreich. Von Töpfern bis Nähen ist alles
dabei. Außerdem spiele ich Gitarre und Ukulele.

Redaktion: Was gefällt Ihnen am Hans-und-Hilde-Coppi-Gymnasium sehr gut?
Frau Tepper: Ich liebe es, dass alle so nett und freundlich sind. Die Schule hat eine Seele und
ihren ganz eigenen Charme.

Redaktion: Mögen Sie ihren Job?
Frau Tepper: Klar, kein Aber.

Redaktion: Haben Sie selber Kinder?
Frau Tepper: Ja, ich habe zwei Söhne. Sie sind 15 und 18 Jahre alt.

Redaktion: Wollen Sie länger am Coppi–Gymnasium bleiben?
Frau Tepper: Ja, ich bleibe so lange, wie es sich gut anfühlt.

Redaktion: Haben Sie Ziele, die Sie mit der Schule erreichen wollen?
Frau Tepper: Mein persönliches Ziel ist, dass in der Schule alles rund läuft und dass sich die
Schüler:innen und Lehrkräfte gut im Sekretariat aufgehoben und unterstützt fühlen.
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.... weiter gehts auf Seite 2



Redaktion: Mit welchen drei Adjektiven würden Sie sich selbst beschreiben?
Frau Tepper: kreativ, optimistisch, empathisch

Redaktion: Gibt es Etwas, was Sie den Schülern dieser Schule sagen wollen?
Frau Tepper: Ich bin ja noch ganz neu im Schulsekretariat, aber ich habe schnell gemerkt, dass
Schule viel mehr ist, als nur Unterricht und dass ihr Schüler:innen diesen Ort erst lebendig und zu
etwas Besonderem macht. Mein neuer Job macht mir richtig Spaß und ich bin dankbar, dass ihr
mich so freundlich und zugewandt aufgenommen habt. Danke dafür! Ich freue mich, euch alle
nach und nach kennenzulernen. Ihr wisst ja, wo ihr mich findet! ;)

Die Redaktion bedankt sich für das Interview und wir alle heißen Sie herzlich willkommen an
unserer Schule, Frau Tepper!
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